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0. bee O, vt Divfchmarge Kieidung der Gdfte, erinnert
L9 fie anDen Becfdnungstod ibres Heilandes.  Das
. der Predi LY Jefigeroand «ift: eine. Nacbabmung dev Priefter
8eF - Deg- Dlien Teffaunents, und-nachualg-der Trache
vo) Lidhtiv. Der Konige und Furten. Die Lichter erinnern an
Die. Sgit: der: infesung und-an den Fuftand dee
o o Kiechey Dacfie dicle Sefusmalieitin finftern Kiuften
it halten muften.. Das an einigen Orten gewpnliche
53 fiingeln. Rlingseln vor Abfingung det Einfebunggmworte foll
woher - ung jur. Aufmerkfamtelt erfpeécken Und mag von

pem: “ré i off, 1brig geblieben] fevn. |
6 e Do, O 17. Die Rirchenbegrabniffe find qug Der
ﬂrgbnfﬁf- Beifegung, dec GSebeine Dot Martyrer, in Den
a3 i Kiechen entftatiben,  ABeil man nun nide geene
£y T W vori Den efligen lag:” So_mwurden audy
)dcr(?;:f.' " Rivchbdfe 1np endlich Gortegdcker vor Die entfele
2), bie, O ten Korper geweiher. Die Trauer ift ein Jeichen
axpianer, Dev Ehrbackeit, weldye die fehmwarse Farbe abbils
by bie. i, Den foll., Dig Lichter find eine Ehre gegen Beve
ter. " forbéne, . Denn man pfiegee vor Seiten ¢inander
mit. andestindeten Sackdln ju. beehren, Man lies
o Srwifiee. ein: Keugifiy porherteagen jue Deftatigung, et
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Det oder fiel aufs Angeficht. - Und, wwer von ihnen b) Guaden:
beghabiget urde, Den befdhenteen fie mit Pugs crroeifungen.
put und Edflicher Leinervands mit dem feidehen
Hauptichmuf, der mit Sold und Edelfteinen befest.

a3 aud mit ciner gildenen Halgketre und mit

dem guldenen Giivtel und Rinks oder, fie gaben

i Eelaubniff dergleidhen ju tragen.

T Rriege: hatten fie Seldbduptleute und ansb. die Kries
dece Officiers; Der oberfte Seldpriefter wor 1ber 4y o
Die Priefter, melche drommeteten.. . Su den Sol: b) Geldatel.
daten gehdrten die Sufnechre, Reuter, Waffen. 13 H
teager, Dogenfebiisen, Sdleuderer.. Diefe wurs SHhiNg. .
den geworben, durchs Auswablen und Aufbieten.

Die ciferne Yagen, Elephanten; Sdwerter, o Wafen.
Spicfle; Lanzen, Schleudern, Bogen und Pheile (1) qur Ve
wurden jur Beetheidigungs der Schild, Haes L)'
nifch;, $Helm ;! Stieffeln und Siictel: jur Befdhiis fehiisung.
dung gebrandt.: Berelsgerongen. fllbrercman d)  Belage:
aBalle; Dollmerfe, FBagenbuvg und Lhitemequfs  hoe
Die Maueen; eebrachen fie. mit sBocken. .- Jum -
Reichen Dot Ergebung fies man Exde und Waffer :
fordern. - Dig Gefangenen -wurden: ju. Slavea e Gefanger
gemadht; in andere fander verfdyife, mit Ketten . "
und andern Leibesfivafen belegt:: Den Siets Pde 1Y Sicge.
tieten fie.mit cinem: Gefange ; festen Beidhyen, trie - -
den auf pen Spicfien. der_ Erfdhlagenen Hauptes

umber; hiclten Seiumphs theileten Beute aus; 92 Beute.

2§, 3 Die Dadher ihrer Gebiude toaren plat. 1 vombaus
Man Fonnte. fie-von innen und auffen befteigen, . Lefen.
Man-ecvidytete auf denenfelbigen Hutten, -~ Mdn S
afi,-predigre, {cblief, opferte, fpagicvte,. mwaches . '
darauf.  Dag Gemdore mwar: fehr fefts “2An:den
Senfteen und Shren fcowebren Borhange. Wit s, Heiracs.
Begut foftete @eld.  Man verlobete fidy; Durd) o) Bevier
D 4 Qufae  bung.
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b Beftatis Sufagen, Sefdyenke amd Heivathsbriefe, ~Bei
gung. pen Suden yurden diefe Sffentlich verlefen.  Die
jungen Seute jerbrachen Dabei vicle Topfe. Den

¢. Hodieit. Tats vor berf},od)sqit badete ficy die Braut; man
v Suberei/ IdiEce einander die Givrel ju; - Dev Brautigant
tung,  pefam cin weifjes Hemde, weldyes. er allegeit ang
Cerfohnunggfefte und Neujahee teug. - Die

- SBraut puste man voreveflich aus indhienge ihe ein

¢ @infes Fuch 1ber die Augen. Hievauf ourden fiein fecice
gnung. - Quft, udter cinem - Himriel ; eintgeferner, und oin
2) Wbl Zothseitmal:von etvwoa 7 Tagemadyte Den Bes
3. Simder.  fchlug.  Dasd nengeborne Ziindi legte man auf
1) Anfuab pie Erde. Der Bater nahm ¢g fuffend auf und
syerhung, fete ¢8 auf feinern:@dyoof.  Sie ersogen fie gang
& Trauee. feblecht und * daverhaft.  Ghre. 7. Trauvertate
brachten - fie untée den’ Klagereibern mit” Fas

ften 3. - "Sieigertiffen ihre Kleiders jogen

‘einen - Sak ‘any ibefieeueten Das | Haupt mit: As

T {dbes Das Haapt, Dartover Angenbraune befcho

5. Dienfibar: en fic. - SMNan Eonte fich felbfi-ober feine Kinder in
o oo die Dienftbarbeir vertaufem: Die Dicbe madyfe
feeiniliigs- Die brigEeic dienftbar.  Man verfchnitte ihnen dDad
() richm. Haar:  Sie ‘mufien die Scyuh aufitien, dag
gegwuigens G¥afhbecken ceichen und Sinfenigeben. Die heidniz
¢3) 3ufan. fchenSlaven wuvder juroeilen haet gehalee. Diejus
vifthen aber Eamen yieder Tos mit einem Sefdhents

6. Candwiet:  Die Viehsucht und Ackerbay’ fwar die gemed
ey nefte: Befdaftigung. Deutm war ihnen Der
b) Ackerban, Jritheegen und Spatregen o angenchm. “Um
o Gemte.  Offern fiel die Gerfiens und nach: cinem SNonat
2) Dvefeben. Dig Deigen uud Nockenerndee iy MNan Otefch
tenit Stecken, ABaljen; ABagenrddesn, odee lies

. - DR dyfen treten; unter: feeivin Himmel poy:den
o Stavten. | or o%08 it 910105 BUEQLE,
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Den mit NRiemen angebunden.

§. 4. Gn den Gymnafiis tbten fie fichim Laus . webwgen.
fen nady dem el , i Ringen und Sechten anchs: g{mu
wohl-mit Theren..  Die Belonung war ein™
Keang. - Shre ZRleidung beftund aus cinem Oberes. Kleier.
und Unterrof von Seinen ohne fonderlihe Kunft. §: SR
Die Schube waren von weicyem Seder und wuts  fen.
Die Pantoffeln
aber hatten unten SHoly, wordber Leder oder Bait
genagelt ar. - Das Yafthen und Baden, aud) 9. Reiniguns
felbft dag Salben der Foffe und des Hauptes "
far cine befiandige Gervonkeit.

605 Der gemeinfdbaftliche Gruf wav: Sricde 11 Bons

fey it Oir, ober, Oer sy’Err mit dir. m}anluﬂggggﬂ
Eiffete fidy. Die evften Eheiften haben den Liero. Beiuch.
bestuf beibebalten.  Eine Sungfer ging nie obne & Hb.
bedeFtem Gefichte aus. - Konigen , Prieftern und o, Geidente,
Propheten brachte man bei Dem Befuch gewiffe
Verebruneen. . Alle - Veverage beftatigeen fie ;. Bertrage.

it mundlidyen Sufagen, Betheurungen, SNapls 12 Areen.

2) Beftdtie

eichen, Gefbenten, Berfhreibungen, Gaftmas gungen,

ey, - Die Bundesmalseit HUTDE VDN GNCIT JeLr o Gberhaupt.

theilton Thieve jugerichrer.  Beide Pavtcien gine
gen swifchen daffelbe hindurd und fagten: Yenn b, efonders.
wir den Dund nicht balten, foll uns. GOLE -

felbft fo sertheilen.  Bei den Lidfchrotiven , vief 4. Eidfeiis

iedes Bolk einen wichtigen Seveen ans Man hob RS
Die $Hande gen Dimiel, legte fie unter Des ANDELD 3 vie Sie
Hitft oder Knies- man ffund beim Altar und fage  witung.
fe otiva: . S50 yoabr dev SEre lebt! GO thue 5y 4y, =,
ie, dief und Oas! Jcb fchwdre bei dei Yla:  wela.
nen des: BOttes: Ffvael, oder, bei deffen Tia- b
mer, der gnadig und barmbet3ig ifE! S0 Wabt: ;o
GO leber! Die Razel waven bei den Gaftes o oz
TR S veien
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teien und Gefellfchafren fehr gebraudylidy, und wer

b. Gleichnif: fie ecrieth , befam cinen Preis. . Sie vedeten vieles

6o dued Gleichniffe.  Das Loof gebraudyten fie cts

7. Maleiten. 03 aussufinden und ju enticheiden, aud (o gar die

o, Gafifees audgemeffenen ecker. Die Gaftfreibeit war in

beit.  grofen €hren.  Man empfing cinen Fremden mit

cinen Kuf, reichte ihm Fufrwaffer und Salben.

bort. @i fpeifeten geene unter ‘Baumen und Lauben

¢. Zifde. -~ und lagen um ven Lifdy , etwa-3 bis 4 an einer
Schyuffel.

Sirdifihe Alterelsinmer.

?-%gfvﬂ,}“?;t‘ §. 6. BOLE ift ©lbft die hobe Obrigteit feincs

e e, Volts,  Er gab ihnen Gefetse und Er beftimmie

verfefions. Strafen,  Er war im Kriege und Frieden unter

1. WISt ihnen. @i vicheten fich nach feinem IBink. Er

=. ber g, forgte vov ihren Unterhalt. Der Rdnig wurde aus

1. @erichte. ihren Briidern gemeiniglidy bei einem lauffenden

. Oberge: Brunnen gefalbet.  Jn ibrem Obergerichre,

o ot . (Spnedeium) war Sfters der Hobepriefrer Vot

1) Borfiser. figer und 7o YMicglicder.  Dev Serichtsvater

D Dlie G jenem sur Rechren, der Weife sur Linfen und

bie 11brigen im halben Cickel. " 'Der Schreiber jur

b, Cinricy SRechten fammiete die Stimmen , die den Weklags

’frfgf" tent, Der an einem echabenen Orte ftund, lodfpras

© .+ chen, und Ddie'yue Linken , Diejenigen, die ihn vers

-, barmeten, Stbeen oder 3 Seutsen , von gutem Ees

- riichte muften Dabei fepn. Die Gerichrodiencr rae

O rer mit Stecten und Geiffeln vecfehen. Bon diefent

$Herren Famen an den gemeinen Tagen mwenigfiens

' o im innecn CRothof Des Tempels sufammens

) Gefchifte. Sie befehdftigten fidy mit den S)Icligwnﬁneyfaﬁun-

gen, Ronigss und Hohenpriefierwabl,  Sie ftrafs

ten Die Werbrecher Deg Gefeseds fifteten %f}%ﬁ:
: : niffes
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| niffes beftimmten dieAbgaben 2. Das Mitvels, mitege || ';

¢ | gerichte, von 23:Hecren in ieder Stadr, wo 120 gﬁi i -
: ' o . or. 1l
it Cinwpohner waren; fourde in den Thoren gebc‘xl. b AN (]
e ten. Qn dennibriggen Srddren toaven nur 3 Gee » rlfg[ffgge’
in richreherren. y . ik
it §. 7. <Die groften Mifferhdter wrden mit demnr. Gueafen, |11

n, | Schwerte oder 2eil hingeridytet. - Bei der 6tei:'-%°fl;flﬂﬁra= i
en nigunts, vor den Thove, fties ein Jeuge den'y. vren.
or CBerdammten von einem, jwei Nann hofen Ort; = Kévfen. -

ver andere waf i einen: grofjen Stein auf die b. gl,%!;.;m' i
Bruft, worauf das BolE ein gleiches that. it c. Vervrens |||
gefchmolsenein 2lei oder Jinn pflegte man cinie. - M09
gen Uebelthatern dag Eingemeide AU vetbrennen,. i
;:g Dag Lrdvofieln war. aud gebrauclich.  Die d.;-Ervrog

(4]

Gefteinigten urden an eiiem Hols. mif einem.  fen. i
e ' IV : 8 I
G Suerbalken seftgmadyt,  und Beenady mit-dem . et |
it Kreu; begraben. “Die Geiffelung , Ruthenfclds: e Lebenss i
e ¢, €ingiehung.der Guter, Berwetiungen, YBies, Frafen.
g {
!

i Dervergeltung, Geldbuffe und @icfdngnig, gehds . oS I
b ren 3u den geringen ,@trafg_n._ Den EDI;ﬁ'cthnrgs B. Gebrdw 1] ]
np | ActMreucte man vorher feine Sinne mit Wi, | B

| vauch in Wein. Llach der Eneleibung OUrde 2 ) nachper.
E  er ancinem befondern Ort, und alle AWerkieuge

o Des Todes mit-ibm begraben, , f

s §- 8. Jerufalem (Salem; Febus s ZNaDYLIS ) w Retigions* |
500 | Toavein vechres Heiligthum. Eg Durfte davinnen v*j“ff;"l;';ﬁ' i
5 Eein gemeiner Todte iber Nachr bleiben,; nody bes 5, oreer, . 1T
en | 9vaben, ober feine @ebeine hindurch gerragen ety .5'3:;1: g (|
né Den. Baume und Sefdme tourde Bier nicht CUROU ) Rame,

ot get; Fein Haus vermietet; nody ein §remdling wohie v) Hochage

e | Daft gemadye . - CBov-die unwerfehene Todfhld. - tung. -2
2+ Ser waren 6 Sreiftddre difi-und jeafit des: Yot greis

af > 3 p y ; 't= 2 Freifidbee,

1O RIS, gegen einander uber, geweihet. - Die. Pries, 7 Wnsed,

fes | fter
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bi fage. - ffer und Levifen batten fie inne. 1 Die Yete das'. Lot
¢1 €inroly hin toaren breit und eben, undmit veridhicdenen erb

e, - CYRegweifern verfehen, dDarandas WBort, Sreifiadr,’  Tou
b7 Eintiche yu lefentoar. - Hier fand er Schus vor den Vlufs *  fein

wnge: - padher. Hernach unterfiuchre man feine Sache, und:.  fiha
algdenn Echrete er micder jurdf in die Freiftadt bis - fher
an den Tod des Aobenpriefters, und wer Dieferr  Der
erfchlagen hatte, blieh ewig Dafelbit. Sa

B.@dude.  §, 9. Um Die Stiftghiitte war cin Vorbof, %‘&'
Lot wordber fie s €llen hervorragefe.  Hier fahe
«. Borbof. “man den Dvandopfersaltar von Holy. Er wae

2 TH it Cry tiberjogen.  Auf Demfelben war dag jdhy

beftandige Feuer, dag Feuer jur Berbrennung,  felb

a1 @inriGht: Der Opfer und jum Rducheen.  Nur die Prieftec . gen

* . Durften ju demfelben nahen.  Ep bildete mit fois;  Die

“pen Hdenern ein’ Kreuy ab und vourde mit dem. | GL

618" sbeauch hyeiligen Salbol gefalbet,  Dag ganze CBoIF forns”  ode

: ©fe Den Opfern gufehen,  Die Afche davon (dittes . | vub

te man'an einen reinen Ort.  Ehe ein Pricfter - ten,

fein Amt verrichtete, wufdh ev Hande und Fuffe  um

27 cherne im ebernen Handvaf, Sonft war e des Tos - Du

Lanboa6: _ pog fehuidige . ' vor

b, pitte. & 10, Aug der Stifrshiitte vedete der HEre \ énu':ll
a1 Einricht. mit Nofe. - Sie: haree aufferlich ein fhlechtes Ans Nel
fehen.  Aber, innmwendig glanste alles von Gold: 7

und Silber.  SNan fonnte fie abbredhen und wice §.

%) Teilé. . Der aufrichten. - Gn der Wuften frund fic allejeit.  men
mitten im Lager und war mit Priefiern und Levis Sl

Ueitige. ten umgeben. -~ Sn. dem Aeiligen. derfelben, ers:  feve )
s, Noudele blifte man dDen Rauchaltar,  Sen-Uebersug wav: Snp
A ailben. G wurde taghd) gebrandht. - Dee Raudy. * lewtif

108 gegen dag DWMerheilighte sus - Do guldmes Puig
Leuchs .

i




L men an den Aeidenvorbof, der mit fchdnen &

Bie dritte Abth, von denbiblijhen Alterthiimers.: 6x.

Leuchrer hatre 7 Sampen, Davon cine nady dDem Alvp Letcter.

erbeiligften jubrdnte. "2Audy am Fage muften dreie
leuchten, . ufden Schaubrodeifeh wurden jrdife. i,
feine Brodte gelegr, die gleichfam vor GO tted Ang
fchauen lagen: Sie waren ungefindre: - Die Priea;

frev versehreten fie alie Sabbaser und trugen yies

ver frifche i glildenen @chalen avf.. Das beilire
Salboel hatte einen lieblichen  Seruch.  Man-d. Saiby,
madhte o8 aus 4 Specereien undofalbete Damit in°

Sorm cines Kreuges. i 3 N

§. xx. ns Allerbeilinfte Fam der SHoheprieffer 23 Aterpeis
jabelich einmal, Die holserne Bundesiade in dem T o
felben roar von auffen und inten it Solde Gbersos:  de.
gen. Umber ging ein goldner Rrans. Sieverivaree (O  Defdafs
Die Gefestafeln, darin vie Seugnifie des YRillens =y heite.

. @Dttes cingegraben waren. Den goldnen Deckel - Svan,

oder Gnaden(tubl siereten auf den Enoen die Ches, %fafb‘e'm
rubim, Die thee Fligel gegen einander augbreites; (b,

- ten, und fich mit ihren Ungefichtern, niedermeres , v

guwenderen.  Ueber den §litgeln redete der HErp®
durch cine Severfule.  Diefe ging in ver WBilften s, egure,
vor ‘den Afracliten vorher und gab dag Seichen”

sum Aufbruch und Lagern,  Das Nlanne unop.
Oie blibende Rutbe Aarons ‘wurde in befonberns: el

Nebenladen verrares. : e

§. 2. OBiv gehen nun in den Tompel und Lol > Temper,

Borpéfe,

Scywibbdgen (Hallen) bebaue par,  Der (Auff 21 c{i’:ff?fe" ;

fece) YOeibervorbof mar in 4 Plige getheils,,

- JnDemfelben frunden die Sottestaften und Wechss

lextifche. - Jm. Obervorbof (inneve) batten . di¢ 91 innere,
Pricftercinen. Ort, so figcequretoen uynd beteten, 1 ver pries
| foenng 0o
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means dem Lande ubel ging.  Das grofje eherne
Mueer; Der Brandopfersaltar 2. ftunden in Dens
8] ver e felben. Auch hatten die Jfvaeliten ihren Hof hier,
lieen:ypo GEfus dfters dem Bolfe predigte. Die Obers
gerichtaftube und HoljFammer, diedem Hohenpries
fter gehdrete, find aud) nodh anjumerkfen.
b Tempel.  Der Tempel frund auf demy Berge Noria.
o Das Allecheiligfte wav vortwefliy ausgeyieret.
o} Gn Der Dutren deffelben lics Salomo die Buns
¥ Deslade auf einem groffen Marmorfein fesen. . Jn
Dem vAeiligen, weldhes von innen durd) einen CBors
“hang unterichieden war, fahe man den Rauchaltar,
Schaubrodtifdye ic.  Fn den Tempel Durfte Bein
Unreiner gehen.  Er wurde tibechaupt fehr heilig
aehalten.

. esbec §. 13, OYRenn die Priefter und Leviten nachldfe,

teafoulen. 3" wurden; wenn die Admeicdhungen vorm HEren
o B i) mebreten: So erwekre GOLE feine Prophes
ten, die er mit Einfichten, Gaben und Muth ause,
b awet.  tifiete gegen alles ungerechre Befen. Sie predigy
<. uftand. ey wornamlich Oen subiinfeicen Heiland derillelr,
und foaren allegeit beveit, um thres Jeugnifjes willen,
vt sMartyrer su werden.  Jhre Schulen wurden
v, jung geus &11 Sabbar, von andddhrigen Pevfonen befuchte:
it~ ~ybte Schiler nennfen fie Kinder, Ehodte, Haus.
fen. Sie erjogen fie an einfamen Orten, bl
gany gemeiner Koff.  Sie vermalteren alfo hiedin
1V, Spaage: D08 At per Eejvater. 3% T ST
‘qet ie Lehrer Der Synagogen waren die Priefrer
X 5;??:& und Lepiten.  Dei’dem Ausgants und Eingang !
o besugend. Ofe Schule Fiffeten fie die Schuler. Sie: forges
3] Derbateewi peny por it SHery und vor  ihre Koft. - Die gelr’

o i oot foffen erhdhet und Die Schillew ju-ihrer T‘ng' |
. 4
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e fen.  Sie waréh ibnen wabre Vdter.  Sie Hes

e gleiteten fie. Ga, fie. gingen aus Liebe twol gara. gisve,

o mit ihnen ing Gefangnif. Ueber ibre Abtefens

e feit trauveren fie. - 2Allein, fo bald fie ifren Lehrer

e falen seigete fich Sreude, Begierde , Hodhach tung,

. und Fleip in ihren Sefichtern.  Sic umringeten b Sei.

100 i, € untertoies fie im Lefen, Schreiben, in den

rebe - gottesdienitlicdhen Handlungen,; und vorjiglicy in

e per ehire von ihrem Heil, durdy den jukinfrigen :

30 Mefiag.  Am Sabbath fam auch dag Oolf jus b die Nten

Ot * ben Synagogen sufammen. Der Schuloberfte 3 Borficher.

ary.  madte alle Cinvichtungen,  Unter thm fund der

an - Yufmerfer oder Engel der Gemeine.  Er war

g - sugleich Borfanger und Beter,  Dieleberfebrifet f‘ft‘;‘éﬂm‘
- anihren Schulen war gemeiniglicy diefe: Dief ik ’

ife.  ©as Thor des HEren, die Gerechren werden

ren,  Oabineingeben,  Die Samaviter, Sadducder;

hes  Dhavifier, Effdaer ac. hatten gleichfals ihre Schuten.

ugr. § 14. Der Hohepriefter war dag Haupt tiber Gottes:

ige.  alle gotresdienftliche Beefaffungen, L mufre Smblice

L, woenigfiens mannbar feyn; Feine Leibeggebrechent. Triefer.

oy, baben,  AWeder er nody feine Mautter, durfren®Oberhiup:

e iemal$ gefangen gewefen fepn. . €in vedlidyes, % Hobeprie.

bt geofmiithiges Semuith; ein aufgerveFter Geift folte

iy, ibn gieven. v war der Tidchfte nach dem RS- Jyiom

bei”  mig.  Boi feinen Aufroartungen im Tempel 1¢ig¢2) Anfrben.

gn e fich viel Pracdht. Sein Tod wurde 30 Tage :

et lang betvauvet,  Am VerfBnfefte opferte er. Srsd Amt,

fer’  fragte SOt in jrocifelhaften Fallen. v falbere

im ! und Ecdnete die Konige. Er regierete den ganzen

ger.  Gotresbienft. - Bei der Einvoeibung mULdeer amm 4) Cinris

elpe! | gamsen Leibe geroafehen. €t jog hievauf die Amte: ) Bt

ifs: | Eleider anv  2Am Oberrof waren GSEgen, damith) Ciniek

en. | man feien Gang hiren ange. duf Dem Leib. W

tof




64 Des ﬁ.cbrbisdm dritte Sammf von der Siftdeiec | Die

vof fofi Dag Brultichildicin, mit den Namen e &

o @i, 12 Stdmme.  Man filbee thn Freupweis.  Ep e
b) opfer.  brachte ein Opfer vor dem ganyen WVolfe. . Nady aht
. Sricaedsifym folgete dev! Zviegesaefalbte (oberfte Seldprics tigy
gilatite. Gory Ge 'mufte Dem Bolf im Felde ein Hevygm — So
Ed'.f’f]f',;‘rnfvrccl}cn. Der Oberbauptman des Tempels | 9eb
e Wourfte im Nothiall des Hobenpricfters Stelle vers T
treten. €8 fommen nun die BDefehlshaber Oy
T Kammerer, Schasmeifter und 25 Houpts el
vl ute Des Tempeld.  Die Priefter theilte David ber

a) uheter. in 24 Ordnungen.  Eine tegliche hatte in cinet el
b LundigBodye die Aufwartung. - BVorher badeten fie it
«. Sufiand. fich, flunden in den feiligen Kleidern 2. Eg ours Gef
de Eeift Gebrechlicher daju genommen. Sie fegnes %‘?'
ten und lehreren dag CBolk. . Sie opferten.  Sie 9“":
hatten 48 @tavre ju ihrem Eigenthum inne. Die nen
s, Soviten. Leviten mwaven in verfhicdene Ordhungen ges §

o Cebrer, theilt.  @ie waren Lebrer im Tempel und in
b) &inger. Den Spnagogen. 4000 davon waren Sdnger oo
und Mtufitfundige. Sie fpicleten Harfen, Pials gels
ter, €pmbeln, Srommeln, Paucken, Drommes ~ das
¢ Zhorhit-ten, Pofaunen, Pleiffen. - Eben o vicle Thor: | le;d]

B Birer jalere map. - Die Nethinim waren der Lee ﬂeli
piten Diener. Das Bolf bielt audy gewiffe Ab: e
aeoronete i Tenipel ; die Dem taglichen Gottess geft

3, @b Dienft an ibrer Siate beiwoneten.  Sie bicfien o
mdaner. @andmdnner. o % b g
Ovttesdienflc  §, 15, Tdglich oar ein chouer, Gottesdienft imTents | g
5“’;‘, _-“"i";"l"_:-cl. Mit friabem Slovacn, wurbe gebetet und el g
it B 1abriges Yamnr jum Branvopfer, dem die Otanbman® Ber
' sl oner die Siinden Sfracls aufgeleact batten aefchlacheets | Lo
o bes Mor: Diefe fafhen mit geoffer Andacht su und danften GOt | Mo
W0 daf er, um des tlichias willen, ibnen und dem | @y
1) DMEr. aangen Lande anddig fey. Dierauf nahm das Bolf mit
23 @egen. 1 Lempel den Segen mit gefammelten Giemiithe an ““*{ §
b, bos o Deffegelte ihn mit emem Amen, _@!cgcu‘?!bfﬁbivifDClg?* L tem
pende. leten fie Diefen Giottesbicnit auf eben die Urt, um o€ ‘un

Lan I EE




Die vritte AbLh. vor den biblifhen Altévthimern. 65

e Stumde, in welder das Lamm G dttes am RBreu: . Al

Sp 3e geopfert worden. 3u gleidyer Seit mwaven die l'cigli; b.in ben Sy 1

@ den Fufammentunfte in den Synagogen angefest; Hagogen. I

b und alfo batte das ganje fand cinerler Gemiithsbefchafs !;:

[0e tigung. Auf den Niiag folaete ber Sabbat wit der 2. 7der Sabs il

0 SonnenUntergang, am Sreitage vother oucde 6mal - J9k il

s geblajen und untecbeffen die Lampen angepindet. Diecs  Ferkorei Ll

ot Y auf fegte man fich gu Tifche, Mt den Anbruch des  tung. il

g Taaes brachte man im Tempel 3wei Ldmmer sume. Opfer. fl

Uy ®pfer, worauf ein St aug dem Gefeye gelefen unp¥l 0es Mows {i

\fe eeblavet tourde, Den Vefchiuf madyee die Sammlung , 95 il

) ber Alimofen vov die Armen,  Nach Lifthe gingen fie in? |b.“’ i

ot bie' ebrhaufer, und vor da jum Abendopfer in beny ‘ge"':b?u’ |

£t Rempel.  Nach der legten Sabbatdmalzeit winfdten fie ™ 7 IG5

e emander eine gliblicdhe YWoche nnd endigten alfo ihre Il

1Ls Gefellfehaften. § Wenn einige Jeugen Oen Cleumond 3. amt Fep: (1A

0 eblift patten, fo wurde ausgecufern: B ift gebeiliger! monde. i

i Dicfe Nachricht veckindigre man in einer Stunde bem " .?u'it‘;’““" H

\i§ gangen fande durch cin Berafeuer, wovanf bad Feff feizp ) gy il
uen Anfang nahum. 4. 1 Kahte t

jes §. 26, An ben hoben Seften Famen alle Mannsbilde . groffe Ser

in aug dem gange fande vad) Jerufalem.  Das Ofterfeft . fie. Il

or war ber Erldiung aus Aegypten gereihet, Sie ncn=;] Ojier. ‘

il nei 08, Pafeha, vor dem BVoriibergehen ded MWiirgeens ek
gels,  2Am roten Tage ded crften Nlonden bradyte man b. Vorbereis 1

02 das Dffeclamm nach Jernfalem. A r3ten des Abendd . tund: 18

vz fihte ber Dausvater alic Brocken vom aefauverten f;""“ demt {1l

» Brodte aus den Winfel juammen.  Hieranf buketta] mit bem EH

9 ﬁe. fuffe Suchen, fchlachteten und afjen das Lamme  Brobdt. | rt

-‘6‘ mit bicfern Salfen.  Rulest wurde mit dem Lobgefang®. Seiet. A

| ?ffﬂ}lt‘ﬁm. Am Pfinoftfefie concaceten fie dag Andenz21 Pingfen, |18

1] ben Der Gefesgebung. Nian opfecte dabei dem HEvrw; L ek, T

| W Rgmen des gangeir Volfes , jroci som neuen @icfreibcg' ’:‘;';f"’- i |

we | Sbafne Brodee, Die Hidufer, Gaffen, und Schulen g I

1, G ::‘I:‘blb;ﬂ lfm; Grad beflranet, die Fenfier mit Taten befest  biiceen,

12 Bect bie Haupter mit grimen Krangen gegicret. Qllltl.’.t:dw. Bt I

it ) wuttenfefte dacite man an vad gefchentte aelobte - Lo, ‘

i, warzb. &ie wobuefen 7 Tage lang in grinen Diitten, o 2P, L&

m ! rgend und Abendd murde YWaffer ausd dem Tcidye | ),iz{,

oif | Siloha geopfert, wobeigefinigen wurde: Jbr werdet (i

b it Sveuden Waffer fthopfen, aus dem Heilbrunnen, 5. Fpine zer 1} (4

0s | lm&' 27. Dag LYeujahrofeft feieceen dic Pricfter mit eiz  fo 4 | J’. '

v e W beftandinen Blajen auf fenmmen Aidderhornepn ;11 Neviahr, i\'

) 9 TN . e or 1 i
gy m 2nbenton derfbweren Rriege.  Audy mourdena. Swef.
bi¢




66 Des Lehrbudhs dritte Samml von der Siftovse,

o, Opfes.  Die gewonlichen Opfer gebrad)t. Hierauf folgete qufiben
27 "Werfd:; Loten Lag Des ioNars 0as Ver|onungsieft. . An demis
myngsieR. felben verfdhnere.ber Gobepricfier dag ganje fand vor
a. i3wet.  @llen Stinden,. Man fonderte ithit 7 Tage vorber ab in
K ‘-‘?;:;I“B"cm befonderes Jimmer ded Tempe!s. Sa, er durfte in der
,—J” ;’u,‘fn{,be;bm‘bﬂ'ggbfltbm- Nadht niche fehiafen, Jtachdem ev- fich
rung.  durdh Baven und Unkleiden gehdrig vorbeveitet; fegte ep
&1 Bereich-Aeitie Hande anf den Kopf eines Jarve, und befante 0fz <
tung. . fentlich feine Siinden an GO1t, wobsi die gange Gemete
@l mit ¥ene auf the Angeficht niederficl. Dicrauf tourbe fiber sween . |
B3 mit benSicaenbocken dag Foos geworfen, - Subalo ev bei dems
wicken.  cinemn fage: dem BErin: So fiel alles Bolf nieder, und
¢ mit-riu er band dem Bof em fdharlacrothes Baud v den Halg,
chertt. - Ueber ben Faveen befannce er nodhmald feive und bdee
b1 mit dbemiipioffer Siinben; e fehlacheete ihn darnach und rducherte
BILE: - i AllerDeiligften, 1o ibm dieHerelichoie des HEven ers
fchien, Zum andérnmal ging ev in daffelbe mit dem Blute
[1] be§ Far:Des Savven; fehlachete nachmals den Dok desd HErrnund
ren. - ging wit deny Blnte deffelben wieder ing Allevbeiliafte.
[2] De8 Bo:Punmehro leate er die Sinden des gansen VolFes auf
o, Olse 1ole DEM 23OF, et sum Bevge Asazel gebracht und vou dens
a7 BefennesSelfent, wie cinige bebaupten ollen, herunter gefiiiegtitonrs
nife -~ d¢ Der Scharlachlappen foll; nach Vorgeben dev Suben, fo
b} Berge: gleich cine weiffe Favbe angenommen haben, wenn die
bung ver Sunden vdlitg veraeben tvaren; (Sef. 1, 18.) und diefe
.@g!;l.gginmmman macdyte der Fithrer duvch Blafen den nachfien
b 5:,: Dieeen, und dn Fuvser eit dem gangen Yande, befannt,
o omeil, wie man fagt, dberall Horndldfer audgefellet
- waren, welded eine allgemeine Freude tickre, Dentt
ein ieder foll fich in Todtenhembdern befunden haben, sum
Seugniff, daf fie ihrer Siinden wegen vor GOt fehon
§. an Jabrtodt rodren. Alle fieben abre fiel dad Erlagiabr ein,
feften.  bemfelben muffedag gange Land vuben und alles, tvad
. iﬁ‘:" "oon fich felber ouchs gab man preig. And) die Lrirfjung
a13ar,  der Schulden war mif diefem Jabrfefie verbunden, Das
b] 3met.  Jubeljabr fam nad) so Nabren vor. n demfelben rus
11 bete das Land; jeder Fam yoieder su feinem VevFaufs
B I;U' ten; bie hebraifche [eibeigene Rnedhte lied man [og, und
-08UIAbE. sievete ibre.Hdupter mit Kronien wnd RKrdngen, um Jeichen

5. :1',:';_ ber Gluikfeligeis, der fietvicder theilbaftig gervorden.
1] Sep getren big in den Tod.
2l So-will Gch dir die Krone des Lebens geben.

31 YDistenberg, gebrutt bei Gphraim Gortlod Cichafelpers
Buiverfitdtgbuchoruder

§
. -

e -




	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Jüdische Alterthümer.
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66


